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BnMftt OirlcttflJffti.Wesigeo. Tapeten!Fleisch-Märkt- e. Fieisch-MarA- e.

207 West Michiganstr. 47 Nord Jllinoisstr. 467 Süd Meridianstr

roß- - und Klein-Häudl- er in -

Ochinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w. Die Zeit dafür. &Wir fähren nur beße Qualität und unsere Preise sind mäßig
gute vedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

Slonleaux und Bcktnchc !

Große clnSwabl !

Oillige Vreise !

Nufmerksame Sedlenuug !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Gebrüder Sindlinger,
ykter Viudllnlzer, ChaS. Olndliagk?, Seerge Tlndliuger.

ET Toloplion 86O uud 6O8.

o
o

.

SarkPipcDitcDmio
Ao. 161 Ost Washington Strotze.

Tapet e n!

Große Eröffnung u.

Sud Meridian
Musik: Union Bad

Samstag Mbend, den II. Juni 1887,

Eintritt 5 Cent! für Herren
Sw gillt ng!ftig,r Witterung fiadkl die Gartineiöffsung s läge spät fiatt,

IWiz?s.sm'a: JJ3inQji.&Xk9 ?lgt.
rrS - X ? .
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Tothose "who are troubled with irnperfect vis--l
ion, we ask a trial of these

E5TABI.I5HE:) BRYANT &
185O. jTK

.

waamJt0 wHEN BLOCK,

Besucht oon itu dkfteu Leuten.

Tag- - und Abeudklasse.
Dt bedeutendste Schule in Jdiana. Di einzige Institut der Ltadt. roelel dteFact

täten ,u Unterricht in der afannschaft und Ctevographi besitzt. Sompetente Lehrer. Srfolgretch
Schüler loben die Ankalt. Freiwilliger oder zwang iwetser Unterncht. Besucher willkommen. Diebe
deutendsten Leute empfehlen die nftalt. Sprecht tn der Office, 3t When Block vor. ataloz frei.

Indianapolis, Ind., 11. Juni 1837.

CIn unsere Leser !

EU suchen unsere Leser alle Unh
gelübigktiten in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne- - unS so schnell oli mög-lic- h

mitzutheilen.
Tt Ltsr dr .Tribüne- - find rsucht. keine Akon

nm,ntgldr an die kräger, sondern an Herrn
4tdt. unsern Eollektor oder in der Offtee iu be

Idl. H,rr Schmidt tft für all au dr Offte
lehenden Zeitungen erantwortitch, stellt seUft sein

räger an. und all entgehenden erluft salle th
,n. Wir biuen delhatb ihn or Schade i bewah
ttru der Um dadurch rmachsen Unnt, daß SubsKtv
tionigelde, an Jemand ander an an i$n, or u
dt Osft bezahlt werd, nützt den der betr.
St&atr n von cenen chau tumitt4if
CsUtaca häden.

(IivilyaudSregifier
.im ;r?3nft ata tte ii ?

-- .? imi
tt: Kstit:,)

Sibuttm.
John Ctone. Mädchen. 3 Juni.
William Brinkman, Kaabe. 10. Juni.
Fred. L. Btyer. Mädchen, 5. Juni.
0. I. Godman. Knabe. 9. Juni.
1. A. Jliff. Knabe. 7. Juni.

H e i r a t b e n.

Todesfälle.
Minnie Bowman, 5Jabre. 11. Juni.
Mable Sulgrove. 15 Jahre. 9. Juni.
Christ Gossett. 13 Jahre. 9 Jani.
Mnra Fulton. 11 Monate. 9. Juni.

St. Jakob? Oel ist da beste, wafe

jemals versucht wurde. Wenn Jemand
eine Flasche kaust, kann man sicher sein
Daß bald ein ander, r durch dessen Em
psedlung eine nimmt. John Jngledy
vJndler. Potsdam, Minn.

fö Die Castleton Naturgas Co. ließ

sich mit $2.500 Capital inkorporiren.

ClamS in der Schaale
bei Schaffner.

Im Stroßendepartemeiit wurden
diese Woche 5693 sür Löhne ausbezahlt

Die besten Bürsten kaust man bki
. Schmedel. No. 423 Birainia Avenue.

ty Im Ganzen sind bis jetzt erst

2 213Hundelizensen gelost, trotzdem sich

über 4.000 Hunde in dkr Stadt befinden.

Sommernachtsfest der
Lyra, Donnerstag Tlbend, 16.
Inni im Bbönix Garten.
Eintritt 23 Cents.

t3 Der gester.i Abend sta'.tzesun- -

denen musikalische Unterhaltung des

Blindeninst'.ttZ wohnten viele Besucher
bei.

Die alten Deutschen lrznken immer
noch EinS, wahrscheinlich wai'S Aurora
Lagerbier, sonst hätte sich der Katzenjam-me- r

eingestellt. Man versuche dieses
delikate Getränk in der Deutschen Bier
halle. No. 251 & 253 Ost Washington
Straße.

Frank O'Brien. EigeNümer.

19 Die County CommissSre haben
Henry Laut den Coritakt zum Anstreichen
deS Dache? des Barracke, gencinrt Jail.
gegeben.

Große Se öffnung und
SommernachtSfest, 338 Süd
Meridian ?traße, Samstag,
II. Juni.

t& Der Pfälzer gegens. Unterstütz-ungöverei- n

erübrigte gelegentlich seiner

Cxcursion nach Cincinna'i trotz der

ungünstigen WitterungSverhä t nsse einen
Ueberschub von $99 75.

tT John A. Porter hatte mit TdoS.
Goodwin einen Beitrag abgeschlossen,
unter welchem Letzterer ihm sür $100 pir
Ack.r 35 Acker Land zu übertragen v r
pflichtete. Kurz nachher verkaufte dtr
selbe jedoch daS Land an Waldo F
DaviS sür $137 den Acker. Nun verklagte
ihn Porter heute aus $2 500 Schaden?
satz.

Cinstern zubereitet auf
lede erdenkliche Art dei
Schaffner.

Der 72 Jahre alte John Shaffer.
war letzte Woche, weil er eine Uhr ge
stöhlen hat. verhastet morden. Seine
Freunde machten gestern den Versuch, ibn
für irrsinnig erklären zu lasten. Eire
Commission untersuchte den GeisteSzu
stand deS Mannes aber sie hielt ihn nicht
sür geisteskrank, sondern empsahl seine

Trankserirung nach dem stättlschen Hos-pita- l.

t3 Gouverneur. StaatS-Audito- r,

Sekretär und Schatzmeister sind der

Meinung, daß es urter den gegenwärti
gen, drückenden Finar.zverhältnisten nicht

rathsam wäre, ein Grundstück zur Errich

tung einer Schule sür Blööstnnige in

Fort Wayne anzukausen. DaZ Gebäude
könnte erst nächstes Jahr errichtet werden,
und es wäre thöricht deshalb schon

$10.000 sür da? Land auszugeben.
Außerdem seien die Blödsinnigen vor

läufig indemJrrenasylzuRichmond ganz
gut ausgehoben.

Schaffner s iiAustern lnbaben in allen be- -

sten (IroeerreS.

Möller n

SommernachtSfest

Straße Garten, 338

W . u.' V

M!,!MKI,o"Wonderful Spectacles.

STRATTON INCORTORATED

188.

VLk.- - L,JL-..r7T-
.WCWwMW

OPPOSITE POST OFFICE. V S -- ' "

Schüler finden jeöerzcit Aasuahrak

mell

Cemral Garten!
Ecke East und Washington Str..

Hübscher Aufenthaltsort für
Familien. Gute Getränke und ausmerk-sam- e

Bedienung.

iii:EiVAGiJsra,
Eizkntiiii.ier.

Billig ute für bedschule. drefsire:

H?'ritvrI,ri, inclliiiiupolltf.

Bargaws diese Woche in

Wchllssf-Zömmes-Gelt- s.

Suverior Court.
Zimmer No. 1. Sanford S. Emery

gegen vafrone Emery. Lchetoungs
klage; noch nicht entschieden.

Jonathan C. Randall gegen Jasper
Pingle. Hvpotbekenklage; Urtheil sür
$324.74.

Anne E. Clavton gegen John Clayton.
Scheidungsklage ; Entscheidung vorbe- -

yunrn. i

Fanny M. HoSkinson gegen John A.
Hoökinson. Scheidung bewilligt. ,

Amanda I. Griffey gegen Allen W. Un
er ' tr ... r-- I

rissen, 'sazeroung oewruigi.
Zimmer No. 2. John F. Shuit gegen

Andrew J.ttane u. A. MechanicS Lien,
Verdikt zu Gunsten der beklagten Partei.

Zimmer No. 3. William H. English
gegen Ad. Many. Hypzthekenklage ;

Kläger $3 252.43 zugesprochen.
Folgende Fülle wurden niedirgeschla

gen :

Martha E. McNeeleu gegen Albert

O. Ewan.
Wm. W. Löwe gegen Fred. Sükel.
Mary I. Ulrry gegen Richard M

Smock.
Fred Dick gegen Julian W. Hin'iliy.
Abraham Cohen gegen Nich.Foltz u. A.
K. P. Mo,riö gegen die Globe Mutual

Asseßment Astoclation.
Philip Spengel gegen Rud. Böttcher.
Frank L. Ritzinger gegen die Jndiana

poliS Stove Co.
L. N. A. & C. Ry Co. gegen Jacob

Whltesell.

Eugene M Parrott gegen Pdilo C.
Darrom. GranviUe S. Wright als Re
ceiver eingesktz

Criminalgericht.
Oliver Klingenimith. welcher John C.

Ba,tholomem geschlagen hat. wurde frei- -

gtspröchen.

yoltzet'G.rtckr.

I7?if. tf:isln hrtff sein. Sinn nriMttm I

gen und w.rde um 510 begrast; serner

wegen Friedensstörung um $3 und wegen
eine Rausches utn$i. Mit den Kosten
macht die Geschichte über 550.

Die Fälle gegen Albert Raphael.
Iran! St:ven?, Fred. Stevens und
Frank Troy. welche im Kanal gebadet
h1tt?n nnirh.n M8 Tlt.nftdn tns
schben. Ebenso d.r gegen M, Rappel.
welcher bei der Verbastung seines Bru
dkrS Widerstand leistete.

HaU'S
810 Belvbnung. 810

Wre ejer ver Jnvlana -- ntrnnr wer
den sich freuen, zu erfahren, dak eS

wenigstens eine gesürchtete Krankheit
a ebt. welSe die Wlssenickuft in all ibren
Stidien hat kunren können, und daS ist
der

, .
Katarrh, raü's

.
Katarrh-Ku- r ist die

t w ' r m w I
nz ge iksr rn o mcoutnMCDen ruoer,

k S JSm K.MMA ItAUtlHA IX CFN A m fl) I

r;"':.' "
; "8u;ä , ";

IM l ""I,ersordeit eine constitutionSgemSkige Be.
Handlung. Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt drrekt auf das
Blut und die SchlemhautstSchen des
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die KonflitU'
tion ausbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilst. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, dob
sie hundert Dollar? sür jeden Fall an-biet- en,

den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. I. C h e n e y & C o.,
' Toledo. O:

Verkaust von Apothekern. 75 CtS.

Katarrh-Knr- .

Verunglück'.

Charles Buddendaum, ein deutscher
Grocer an der Ecke der Prospect urd
Spruce Straße wohnhast, verunglückte

tHtrn fflh.nh IS r hl. Min.
yiuii viiw uiu v 'Vii I

entlang fuhr, indem er von seinem Buggy
geschleudert wurde. Seine Hände hatten
stch in die Zügel verwirlt und erwürbe
emige 100 Fuß weit sortgeschleist. Er
erlitt ziemlich bedeutende Schürfungen
und man besürchtkt. auch innerliche Ver

ledungen.

Etu prächtiger Strff.

DaS ist nach dem Urtheil aller Bier
kenn.r das Aurora Lagerbier welche in
htr heilt! Aen SHterhallf mo. 251 &253 Ost I

Washington Straße verzapst wird.

IS Nächsten Dienstag nach der

Marktz.it wird der Marktm.ist.r die

VlSke zu beiden Seiten des westlichen

Seitenweges der Alabama bis Wadash
Str. und am nördlichen Seitenwege der
Marktt. zwischen Alabama und Delaware
Straße sür die Ausstellung der Wogen
für die Gärtner versteigern.

tt. 5N5.
--xZ"Z?r2?3"Z'u. v vwwn

Superintendent Traviö erhielt
einen Brief von Eau Claire. WiS.. deS

Inhalt, daß daselbst ein junger Mann
RameS James McAllister von einem Po- -

lizisten geschossen wurde und schwer ver
letzt im Hospital darnlederlrege. Der
junge Mann habe erzählt, daß seine An- -

gehörtgen ,n Indianapolis an der Vir.
ginia Avenue wovnen uns wünsche, vad
man denselben Mittheilung mache.

? WdaK Verwundete daS Opser
Poiizetw'urur geworoen ,,i r uno zwel
Kameraden wurden, da ste schlecht geklei- -

d.t waren, sür Tramps gehalten und ver- -
n. r; N..s.. x...

nln,7n .t!n K WihVo7nh h
mSiSi

etn bat diese Auf
inuna (UN d.. Oi'igki. Mi.

. W ihnlHiifiiiitl ntlilMI ' Iv.0v...- Oommernacvtöfek der
Lvra Donneraag Abend, 1.
Juni im Vbvnix Garten.
(Eintritt 2S VentS. i

2Betflüststf CU Ulld tt(fCtCtftl

Das erklärt den parken Verkauf, den

wir in diesen Waaren batt-n- . Wir füb- -

das größte Lager und das schönste

Assortrment, das wir je hatten.

StiÄerein.
Wir möchten erwähnen : Hamburg,

Schweizer, Nainsook, Jrisb Point, Pique,
Battiste.

Weiß -- Waaren!
Indische Leinen, Weiße leinene LawnS

und Cambrics, Persische Lawns, Batiste,
Französische Nainsook, Gestickte PiqueS
und Anzüge.

gresöCo.

SrundlUuty UdrUan.
Julius W. Knowlton an Thomas T- -

Cookson, Lot 55 in Diele & Mo.yhrw'S
erste Add. $400.

John L. HammonS an Clara B. HaM'
. ct-v--:i v.. (1.4 i mw. s.ü" v. in yuü

Subdiviston von Ou.lot 87.
54.000.

Wm. Covert an Henry Schnull Theil
der wlstiichen Hülste des südöstlichen
Viertels von Sec. 3. Tmp. 16, Range 3
östlich. 2.080.

Albert G. Willar) an Lillie I. Mar- -

tin, Lot 4 in Elizadeth Stanley's Subd.
m,

'

'3 6- - und fc

zu Jrvington. tzl0.
George W. Powell an David Riebel.

LotS 39 und 4 in Drake & Mayhew'S
erste Add. ..550.

William I. Wallace an Luther T.
Wallace. Theil deS nordöstlichen Vier.
telS von Sec. 19, Twp. 1, nördlich von
R. 4 östlich. tz375.

JameS B. Donahey an Mary E- - Jen
ningS. sein Antherl in LotS 7 und 8 rn

Sullivan'S Sudd. von Mayhew'S Erben
Add. 570).

William Wallace. Receiver. an Jose- -

. S. Brnsn. LotS g7. 93 und 9S... ,. . ,n-- O ry,ln . . z 3. u"ruer s ar uo

urb. 00.
Die Connecticut Mutual Like ?insur.

Kt rtn rtm,. s. w;rG JMW yf VWW v

von ben LotS 14 und 15 IN Blaatord'S
Subd. von OutlctL 152. 153 und 154.

$1520.
JameS Renihan an G:orge Reyer, Lot

6 in Vajen'S Subd. von Square 21.
54000.

Charles H. H. Rentsch an Frederick W.
A. Rentsch u. A.. ein Theil von Lot 2 in
Outlot 30. N000.

Harvey L. Spence an Daniel Bernd.
ein Theil von Lot 134 in McCarty'i
Subd. von einem Theil der Outlot 120.
N300.

Sin elegantes Lokal.

Eines drr schönsten Lokale in der Stadt
ist die neueinaerichtete Wirthast Ro.
251 und 253 Ost Washington Straße.

nWlhft iekt 11s iffhr frHrhfilv. n..v. u j.. f

Aurora Lagerbier.
Eigenthümer.

13 Morgen veranstaltkt der Schützen
verein ein Fest in seinem hübsch gelegt- -
nen Park, welche stch eine? recht zahl
reichen Besuches erfreuen sollte. ES ist
dies gewissermaßen die Fortsetzung deS
am Sonntag theilweise verregneten
Festes. Man kann den Park per Bahn
erreichen und wir verweisen aus die dieS

bezügliche Anzeige.

Große Eröffnnua und
SommernachtSfest, 338 Gut
Meridian Straße. (Zamstag.
11 nm

Gestern Abend fand die vertagte
Sitzung der BurlderS Exchange statt und
die solgenden stehenden Comite? wurden
ernannt: Schtedörrchter Wm. F
Cbnstmn, Al. G. Fitchey. Henry Ausder
deide. I. C. AdamS und Frank J'ten
bach. Appelationen - M. K. Fatout,
Charles P arce. P. M. Pursell. Conrad
Bender. H. T Bennrtt und Hy. Paul ni
Die Auswahl eines Sekretärs und eines
Schatzmeisters war den Dire'eoren über
lassen worden und diese wählten sür
erstern Posten Wm. P. JungclauS und
zum Schatzmeister G. O. Eldridge. Ä,er
Jahresbeitrag wurde auf tzI0 sestgeseßt.

ven besten Feuer-Verftcherun- gS

Gesell Saften deS Westen gehört unbe
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.MMmsotlr von Milwaukee. Vermögen
51,007.193.92 und die .German Amerl
ean-- von New Pork deren Vermögen
üw t3.096.029.59 beträgt. Ferner re.
Präsentirt sie die .Jire Association of
London, Vermögen ?i,oco,wo und vte
.Hannover os New York-

- mit einem Ver.
kmm vnn itin xm.

' .
7m .,,

m i k
fte nicht nur vllltge aren yar, , onoern
weil außer den regelmäßigen Raten,

bei

Brandt, ist Agent kür di, hitflg.
vtaot uav usgegeng.

SCts. SGts.
uuü zimmeb,

2 Nord Illinois Straße.

Die Gaöfrag,.

Die Frage, welche Compagnie unS
GaS bringen soll, und wie dir Stadtrath
handeln soll u s. w. beschäftigt noch im
mer sehr die Gemüther und unsere Zei
tungen schreiben lange Artikel, die von
Einerseits- - und Anderseitö'Jdeen voll
sind, und auS denen im Grunde genom
men kein Mensch klug wird.

Speziell die A,t und Weise der Preis
berechnung ist dem Publikum ein Räth
sel. So und so viel kostet ein No
-- 'jjc rer . 10 viel em l'fo. 5 'stirer" :c

Aber der Kukuk weife was ein Mixer
st. und wie groß die Seizkraft eines No

3, No. 5 oUx No. 7 ist. wkik erst rech

kein 1'kknsh. So ist eS natürlich, daß
der Eine behaupt t räch der Berechnung
or o.ompzgnle Ikl 0le Vashelzung am
Ende noch theurer, als die Kohlenhei'
ung. während wiediram die Compagnie
a?t. krstere fei mindestens um 50 Prozent

billiger.
Wer Recht hat, dos wiffen wir nicht.

die Compagnie wird sicherlich nicht au
urz kommen, denn Indianapolis wird

gerade auch nicht vermögen, die Dinge
auf den Kopf zu stellen.

All dieses Geschreibsel und Gejammrr
ommt uns vor, wie taZ Zappeln ein S

Fisches im Netze. Wer das Geld hat. der
f)ct die Peitsche. Daran ändern weder
unsere klugen Stadtoäter, noch unsere

hoblköpfizen Jourraljsten Etwas.
Das NctargaS wird ein Luxusartikel

werden, drsten sich nur die Reichen er- -

reuen können, wie so viele aidere nütz
iche und schöne Dinge auch. Für den

Arbeiter ist daS Leuchtgas heute noch ein
Lvxusattkel und er begnügt sich mit Pe

--

oleumlampen. zur Wasttrleitung im
Hause bringt er eS ni&t denn diese Be
qukmlichkeit ist zu kostspielig, daS Tele
phon müssen wir entdehren, weil die

Compagnie über dem besetze steht und
hren Preis haben will, und daS elektri
che Licht gehört noch immer zu den Sel-enheite- n,

weil die Compagnie es tnqae
mer findet, einen Preis zu b.rechnen, der
den Meisten unerschwinglich ist.

Wir haden unS bis j.'tzt vergeblich be

müht, einen G-un- auSzufinden, warum
tat mit dem Naturgas anders sein sollte.
D e Sache läßt unS deshalb sehr kühl.
An Wunde? glauben wir nicht, und eö

märe geradrzu ein Wunder, wenn bei

dieser GaSgeschichte etwas WohlthäiigeS
ür das Volk herauskäme. In unserer

hkktigen Gesellschasisordnung ist ganz
meisterlich dafür gesorgt, daß daS Volk,
ras gemeine Volk, der Pleds, der sich

Jahraus, Jahrein schindet unk plagt, die

gvtm Dinge immer auS angemessener
E tjrnung bewundern taes.

Loutövtlle, New ldany (Ihicago
ahn.

Am 15 Mai wurde jener Zweig der
'Nonon Äahn Linie, welcher den Namen
West-Bade- n Sz iinch Lick Spring führt.
dem Verkehr übergeben. West'Baden
und French LlckS besitzen Heilquellen.
welche sich ernes ganz dedeutenden Ruk S

erfr uen und sehr heilkrüstig sind, in allen
Fällen von Hautkrankheiten, Dyspepsie.
RheumatlsmuS, Leber Leiden, BrtghtS
krar.kheit.'n und besonder? eine stärkende
Wirkung ausüben bei Schwächezuständen,

s. m. Du Bäder sind 18 Merken ncrö
westlich von der Stctlon Orleans an der
Monon Bahn rn Jnoiana gelegen. Diese
Heilquellen sind in zwei Gruppen, etwa
eine Meile von einander gelegen, die eine
hat den Namen .Frmch L ck d,e and,r
West Baden". An beiden Plätzen sind

elegante Hotels, we'che sur über 400
Gäste, alle Bsquemlichkeiten bieten und
jedes Hctel hat ven Namen des o,t'enen
den Bades. Die umliegende Gegend ist
m hrtalt paradiesisch sör Liebhaber von
ungekünstelter Nat r. Durch. Ticket nach
French Lick" und .West-Bade- n können

von skdem Ticket Agenten gekauft werden.
Fvr Sveziol Raten und volle Beschrei- -

bung der Quellen Mlt deren Ana'vse
adressire man an irgend einen Agerten
der Monon Route oder an E O. McCor
mick G P A. in AdamS Exvreb Building
Chicago.

Arbeiterpartei.

Beamte der Word Clubs und Delega
tm zum Central Comite sind gebeten
baldmöglichst ihre Adressen der Osflce dS.
Blattes per Postkarte mitzutheilen.

Schmeckst du prächtig
sagte der Sachverständige indem er sich
den Mund abwischte und ließ sich noch
ein Glas Aurora Lazerbier, welches bei

ravk O'Brien. No. 251 & 253 Ost
Washington Strotze zu haben ist, geben.

DaS Testament von Henry Syrup
wurde registrilt. Er hinterlies sein gan
zeS V.'rmögen seiner Frau.

Dle feinsten Früchte wie
Orangen, Bananen, Feigen,
Datteln, Kastanien. Trauben
u. s. w. bei Schaffner.

Merrschaumpseisen, lange deutsche
PskNen. tgarrenlvtken etc. bei Wm

U. V. MWIIMK, No. 44 ck46Ost Washington Str.

M. rnruiEHr &
Fabrikanten doa

Holz-Kamwflmse- u, Mantels, uud Slhröukeu.
Bauholz-Händler- .

IX. TZi loulloton Avonae.

SCts. SCts.
CUMINGHAM

M.

Shr romantisch.

Vorgestern Abend befand sich noch zu

später Stunde ein Schreiblr in der

County ClerkS Ossice um einige Arbeiten
sertig zu stellen. Plötzlich klopfte es an die

Thüre und herein trat ein hübsch geklei
deteö Pärchen und verlangte einen Ehe
erlaubnibschein.

.Dies ist eigentlich e'.ne ungewöhnliche
Stunde zur Ausstellung eines solchen

Dokuments wandte dtr Sckreider fchüch-ter- n

ein.
Wir wissen das" erklärte der von

Glück strahlende Bräutigam, .aber die

VerhältN'sse haben (3 so mit sich gebrach'.-
-

Dann erzählte er. daß er Joseph E.
Walton heiße und in LouiZviUe wohne.
Seine Braut stevt: er als Frl. Mry A.
CatherZ von Dtcitur Jll. vor. Vor
einem Jahre habe dieselbe aus dem nicht

mehr ungewöhnlichen Wee, das heißt in
einer Zeit rng ein HelrathSgesuch erlassen

und er sei daraushin in Briesmechsel mit
ihr gel? t!N. Jtdk Woche wurden Briefe
ausg'truscht. und endlich wurde der Tag
der Vermählung sestgesetzt. Weil aber bei

der Hochzeit in der Regel Z?)ei dabei
sein wüsten, deshalb habe man sich dahin
geeinigt sich an einem bestimmten Tage
in der guten frommen Stadt Jndianapc- -
lis zu sehen und zu heirathen.

Am Donnerstag Nzchm't in babe die

Begegnung im Union Depot stattzefun
den. und Beide seien sehr .geplust" ge
wesen. Deshalb habe man sich noch zu
so später Stunde um einen Heirathöschein
beworben.

Der Schreiber war, rachdem der

Bräutigam seine Erzählung beendigt
hatte, sehr gerührt, stellte das verlangte
Dokument auS. und aus die Jrige. wer
um den Ededund zu schließen, denn nun
noch die letzt: Hand anzulegen babe.

versieg ihn der Schreiber an Sauire
Smock der diese moderne Heirath durch
einen Trauschein bestätigte. Die Neu-vermählt- en

reisten noch an demselben
Abend nach ihrem ferneren Wohno t,
LouiSville, ab.

Große Preisermäßigung in Photo- -

grapbieen.

SolHe. die sich photoraphiren lassen
wollen, werden gut thun, bei mir vorzu
sprechen. Dre Gzllerie ist an Sonntaien
nur deS Vormittags geöffnet.

H. Eise le. Vance Block.

Verschwunden.

John Smisher, in Smishlr's Station
wohnhaft, war letzten Samstag in die

Stadt gekommen, um seine Penston ?u
ziehen, und ist seitöem spurlos verfchmun- -

den. Seine Angehörigen befürchten, daß
er Verbrechern in die Hände gefallen ist.
und seine Frau ist so krank, daß ik.r Tod
stündlich erwartet wird.

Der Advokat Gustav R. Ryman wird
ebenfalls seit einigen Tazen vermiet.

Erstaun! cher Erfolg.

ES ist die Pflicht, jeder Person, welche
Voschee'S Guman Syrup gebraucht hat.
denen wunderrare Eigenschaften lxin
Freunde mitzutheilen. Derselbe keilt
Schwindsucht, Husten. Croup. Asthma,
Lungenentzündung, und in Wirklichkeit
alle Hals und Lungentrankheisen. Drei
Dosen schaffen Linderung in jedem Falle.
ES ist die Pflicht der Apotheker, den
Schwindsüchtigen zu rathen, wenigstens
eine Flasche zu prodiren. da letzte Jahr
80.000 Flaschen versaust wurden, und
kein Fall berichtet wurde,

.

in welchem das..IYI tf W k.

'iirnrn leQiiQiug. rme Medtztn, wie
der deutsche Svrup kann nicht bekanrt
genug sem. Frage beim Apothek,r.
Vrobeflasche 10 EtZ. Reguläre Flasche
yö enls. In allen ?lpotheken zu ha
ben.

Gestern Abend sand die JabreS
Versammlung deS Board of Tride statt.
AuS dem Berichte des Se?rrtZrS geht her-vo- r,

daß die Vcrbindung 490 Mit ilieder
hat. Die Einnahmen während deSJabr,S
bktrugen $30.315 17. bie Ausgaben 513.
43o.17. Dle Beamtenwahl findet nSch- -
sten Montag Abend stctt

Stroh matten.
Profit deS Kleinhändlers in die Tuschen

Süd Meridian Straße.

Laden für Kleinverkauf.
Kaminfimse, Grates, Seerde und Einfassungen.

Ii. HO Nord Delaware HtraHHO.

mjmm. rr 1

&Vttc m) K) ? 11

V W f
Soeben erhalten. Eine große Auswahl neuer

Schlafzimmer - (Einrichtungen, Bücherschränke, Parlor-Einrichtunge- n,

öide-Boarb- S u. f. w.
Alle nach neuesten Mastern. Die Schlafzimmer.Emrichtuvgen umfassen sehr

hübsche Segenstände iu Antique Eichen., Kirschbaum., Walluuß. uud Mahagoui.Holz
und die Preise sind niedriger als je. Ich mache besonders auf meine feinen Parlor

Einrichtungen eigenen Fabrikat aufmerksam. Dieselbe sind nicht nach alten, be.

kanuten Mustern eugefertigt, sondern nach neuen modernen Zeichnungen. CT Ich
fordere die Eoncurreuz in Bezug auf Preis, Qualität und Schönheit heraus.

WM. IL. IE1LHD1EIE, oce.I Pf X I A.V A.

Trust & Soso Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

iu unserm gegen

Je und Einbrerher gesicherte Gewölbe.

' Wertbsachen
irgend welcher Art können da aufgehoben tver-de- n

zu Preisen von $ bis $25 per Jahr.

84 Hkl ZJarüet Straße.

DssS DmHjahV ist ü l
Mit ihm kam eine große Auswahl in

Teppichen aller Sorten !

Tapeten in alle Mustern, darunter Goldtapeten von I2c .an aufwärts

DasgrößteTeppich-GeschastimStaat- e

B aar Gelb!
Die größte Preisermäßigung in Tapeten, die je gemacht wurde. Komm

sofort und zieht den Vortheil aus den

niedrigen Baar - Preisen!
Die Ermäßigung ist ungemein groß.

Teppiche, Draperien,
Fenstervorbange, Strob-Mattina- s :c.

SJLIteiri (Sf-fiOLI- L

Rouleaux und
Da wir Großhändler sind, geht der

unserer Kunden. W trotzen ieder Konkurrenz.

Billige Preise ! Große Auswahl !

ffllEUBMAM MAIE&TIEKrS,
Mucho, No. 199 Oft Washington Str.


